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Elpo 
und

Industrie 4.0



P O H L I N R O B E R T# .  I N H A B E R FA .  E L P O

Robert Pohlin geboren 1958

� Abschluss Gewerbeoberschule in Bozen 1977 

� Militärdienst 1977

� Praktik. bei Dehn & Söhne Nürnberg 1978

� Enel Netz-Techniker Zonen Pustertal 1978-81
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� Eintragung PI Kammer 1985 Nr. 2106

� Eintritt bei Elpo 1981

� Meisterbrief Elektro 1986

� Geschäftsführer seit 1989

� Schulung Bereich Technik, Kommunikation

� Inhaber Fa. Elpo seit 2008

� 4 Kinder 16 -26 Jahre

Ich werde in meiner Ausführung keine 

Fachausdrücke verwenden



E L P O G R U P P E - I N Z A H L E N

> Firmenstruktur Familienbetrieb, gegründet 1947 durch Luis Pohlin.
Gesellschafter: Pohlin Robert u. Pohlin Katharina

> Firmen u. Beteilig. Elpo GmbH Bruneck  - Hauptsitz u. Mutterfirma
Elpo Nord GmbH Innsbruck – 100% Tochter
Elpo Deutschland GmbH – 100% Tochter
Elpo Bosna Hydro Snaga GmbH – 100% Tochter
3 R Green Energy GmbH - 50%
R.E.F. GmbH (Gesellschaft mit Sorelle Ramonda) - 46%

> Governance Pohlin Robert Präsident/All.Verwalter> Governance Pohlin Robert Präsident/All.Verwalter
Alexander Steinhauser CEO – Arbeitgeber u. Technischer Leiter
Silgener Alexander CFO – Verwaltungsleiter

< Geschäftsleitung Robert Pohlin 
Alexander Steinhauser - Technik
Silgener Alexander – Finanzen
Tisot Alex – Verwaltung
Pichler Peter – Ein/Verkauf
Lanthaler Michael – SPS/PLS

> 165 Mitarbeiter 

> Produkt. 139 MA

> Verwalt.: 26 MA

100 Elektrotechniker und Metallfacharbeiter
5 Lehrlinge Elektrotechniker und Metallfacharbeiter
23 Elektrotechniker für Planung und Projektleitung
7 Elektrotechniker Schaltschrankbau bis 20 kV
8 Elektrotechniker SPS
26     Mitarbeiter Planung, Verwaltung und Logistik
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> Sitz  Bruneck. 5.000 m² überdacht für Installation
5.000 m² Freifläche 

> Einsatzgebiet Süd-, Ost- und Nordtirol, Bayern und Norditalien

> Umsatz 2017 32,0 Mio. Euro – Elpo Gruppe

> Spezialgebiete

E L P O G R U P P E - I N Z A H L E N

> Zertifizierungen 1999 - ISO 9001:2008
2011 - BS OHSAS 18001:2007
2012 - UMWELTMANAGEMENT ISO 14001:2004
2014 - SOA (Kat. OG9-VIII, OG10-VI, OG11-III-BIS, OS19-III, OS28-II, OS30-VIII)
IT Audit laut BSI Grundsatz und ISO 27001

> Bereiche Planung und Kalkulation, Einkauf / Verkauf, Magazin, Werkstatt Schaltschrankbau, Elektroinstallationen,  
Erneuerbare Energie, SPS und PLS, Photovoltaik, Verwaltung
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� seit einiger Zeit hört und liest man in der Presse 

von „Industrie 4.0“ 

� doch was wird darunter alles verstanden 

und warum 4.0

I N D U S T R I E 4 . 0  E I N M O D E N W O R T ?

� laut Expertenmeinung befinden wir uns 

inmitten der vierten Revolution der Industrie. 

� der Begriff wird aber auch von vielen 

kritisiert, denn die 1. - 2. - 3. I-Revolution 

wurde im Nachhinein festgelegt, um 

wichtige Ereignisse in der Geschichte 

der Industrie zu unterteilen

� hier nachtsehend eine kurze Erklärung
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I N D U S T R I E 1 . 0  B I S 4 . 0
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Industrie 1.0

um 1800 entstehen die ersten 
Webstühle, Produktion erster 
größerer Stückzahlen, Antrieb 

mit Wasserkraft oder 
Dampfmaschine

Industrie 2.0

um 1900 setzt sich die 
Elektrizität als 

Antriebskraft durch, 
Fließbänder entstehen, 

Massenfertigung in großem Stil

Industrie 3.0

1970 wird der Computer 
erfunden. 

Automatisierung entwickelt 
sich rasant auch in Büro und 

Haushalt 

Industrie 4.0

ab 2016 digitale, flexible 
Fertigung, Sensorik und totale 

Überwachung durch 
Vernetzung, Künstliche 

Intelligenz, Big Data, 
intelligente Fabrik, 
„Smart Factories“



Industrie 4.0

� Hauptgedanke: Vernetzung aller möglichen technischen Geräte und Informationsaustausch 

mittels Sensoren, Aktoren, IT Struktur, Datenbanken, Visualisierung

� genaue Kosten Analyse Rohstoffe, Energien, Produktionszeiten, Stillstand und Wartung

WA S V E R S T E H T M A N U N T E R I N D U S T R I E 4 . 0

� alle Phasen des Lebenszyklus eines Produktes einschließen, von der ersten Idee zum 

fertigen Produkt und bis zur Vermarktung und Endverbraucher, Recycling

� Produktion weltweit an verschiedenen Standorten wo Ressourcen verfügbar sind, mit 

Anforderung für die Logistik im Büro, Fabrik, Straße, Luft, See

� Industrie 4.0 soll nicht nur Produktionsschritte optimieren, sondern die gesamte 

Wertschöpfungskette der Unternehmen verbessern.

� Industrie 4.0 ist die digitale Trasformation der Industrie
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A U S S A G E V O N S I E M E N S
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E L P O U N D I N D U S T R I E 4 . 0
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L was leistet ElpoL was leistet Elpo

im Bereich Industrie 4.0 L
Was macht ein einfacher „Elektriker“ im Bereich Industrie 4.0
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� seit über 25 Jahren mit SPS, Automation und 

Visualisierung

� seit über 15 Jahren mit industriellen 

Produktionsprozessen

� seit über 15 Jahren mit Sensorik, Aktoren zur 

K N O W H O W E L P O Z U I N D U S T R I E 4 . 0

Elpo ist seit 70 Jahren im Bereich der Elektro Installation Technik tätig und befasst sich: 

� seit über 15 Jahren mit Sensorik, Aktoren zur 

Datenerfassung MDE

� seit über 12 Jahren mit Schnittstellen, 

Netzwerken, Datenbanken, Cloud

� verfügt über Programmierer für KNX/EIB, 

Industriebereich, Haustechnik, Heizung, 

Lüftung 

� verfügt über ausgezeichnete IT Techniker
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Elpo entwickelt keine neuen Protokolle oder Programme, sondern nutzt zertifizierte Programme die am 

Markt erhältlich sind. Diese installiert Elpo, richtet sie ein und wartet sie.



Die Montageplanung erfolgt in 3 Stufen:

Jahresplanung, Montageplanung, Wochenplanung
� die Wochenplanung wird in die Software TrackNav geladen

� alle Fahrzeuge sind mit TrackNav und GPS ausgestattet.

� die MA stempeln mit ID-Elpo Card im Fahrzeug.

� alle Daten werden über UMTS online in die VW geleitet,

E L P O I N T E R N :  G P S  Z E I T E R FA S S U N G
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� alle Daten werden über UMTS online in die VW geleitet,

Kosten Ermittlung, Abrechnungen Löhne und Regie.



E L P O I N T E R N :  A L A R M - U N D

Ü B E RWA C H U N G S Z E N T R A L E

� Überwachungszentrale

� Fernwartung

� 2x täglich Daten Auslesung

� Monitoring + Statistk

� Fehlermeldungen
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Elpo bedient in Südtirol,

Trient und Nord Italien folgende Kunden:

� 320 PV Kunden

� 28 Biogas Anlagen

� 18 Molkereien

� 105 Industriekunden

� 406 Gebäude der Aut. Prov. Bozen

� 160 Privatkunden



E L P O I N T E R N :  I T  S T R U K T U R S E RV E R I M H A U S

Büroausstattung - Zentraleinheit

� 1 Blade Center HPE C7000:

� 6 Host mit je 2 Prozessoren und 256GB Ram

� HPE Storage 3PAR 8200 – 56TB Raw

� 2 Backup Server HPE

� Virtuelle Serverumgebung Vsphere 6.5

� 28 Virtuelle Server MS 2008 R2/2012 R2
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� LTO Laufwerke für Backup

� 2 Core Switches IRF, 11 Switches 

� 1 Firewall im Cluster

� WAN Internetverbindung LWL 100/100 Mbit

� Backup Funkverbindung 8/0,5Mbit

� 1 Neteye Monitoring System

� 30 Office PC, 20 CAD, 35 Notebooks

� Plotter A0, Drucker, Kopiermaschinen

Peripherie

� 50 Mobiltelefone, 35 Smartphones , 20 Tablets

� 65 TrackNav Fahrzeug Monitoring





O R G A N I G R A M M E L P O

Abteilungen:

Personal, IT Infrastruktur, Vertrieb 

Einkauf und Verkauf, 

Lagerwirtschaft

Technik und Installation

Wartung und F&M

Produktion Schaltschränke

Verwaltung
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Abteilung Automation
12 Programmierer und IT

1. HLT Hausleittechnik

Heizung, Lüftung, 

Klima

2. SPS/PLS Automation

Produktionssteuerung

3. KNX/EIB smart Home

4. Industrie 4.0

5. IT Schnittstellen I 4.0



1. Beratung beim Kunden

2. Erstanalyse und IST Stand erfassen

3. Ziele festlegen – Grad der Automatisierung

P R O J E K T A B L A U F I N D U S T R I E 4 . 0

3. Ziele festlegen – Grad der Automatisierung

4. Angebot und Auftrag

5. Fernzugriff und Einbindung Schnittstellen

6. Installation vor Ort und SW Erstellung

7. IBN Inbetriebnahme mit Kunde/Produktion/IT

8. SOLL Daten Analyse

9. Service umfassend 24h
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1 .  B ERATUNG BEIM K UNDEN
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Elpo Techniker bei Beratungsgesprächen mit 
den Technikern des Kunden



2 .  E RSTANALYSE IST  S TAND E RFASSUNG
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Es gibt bereits Selbst-Check Module
Elpo lehnt sich an solche Systeme an
Wir vergeuden keine Ressourcen in 
Bestehendes !!



3 .  Z IELE – G RAD A UTOMATION

Festlegung der Ziele ist meist sehr 
komplex. Fragen wie:

S
e

it
e

 2
0

• Automatisierung wie tief
• welche Bereiche
• techn. machbar
• Einfluss auf Mitarbeiter
• techn. Wissen der Mitarbeiter
• Schnittstellen mit Maschinen
• Zugriff auf bestehende Daten
• Termine
• interne Ressourcen vorhanden
• u.a.m.



4 .  A NGEBOT UND A UFTRAG
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Vertrag##   Immer ein sehr heikler und entscheidender Moment

Beide Seiten müssen zufrieden sein



5 .  F ERNZUG .  U .  E INB .  S CHNITTSTELLEN

VPN: sichere Verbindung zum Kunden

Der Secomea Site-, Gate-, Link Manager ist eine gesicherte VPN Verbindung 3. Generation.

Ermöglicht verschiedene Endgeräte zu zentralen Server zu verbinden. Benutzer können sich mit vorheriger 

Berechtigung zu jedem Endgerät verbinden. Absolute IT Sicherheit und Privacy.

� Accounts können pro Benutzer
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� Accounts können pro Benutzer

jederzeit individuell geöffnet

und gesperrt werden

� Aufzeichnung aller 

Zugriffe wann, wo, was, wer

� Geeignet für  Fernablesungen,

Fernprogrammierung, Verwaltung

Alarme, u.a.m

� Gesetzeskonforme Logfiles



K O M M U N I K A T I O N V O N S I C H T D E S G AT E M A N A G E R S

GateManager

TLS/SSL verschlüsselte Verbindung

Heartbeats (Status, Alarme)

Verbindungstests im Automationsnetzwerk 

Aufgaben (Backup, Reports, Updates)

Verbindungstest der seriellen Verbindung (RS232)

Email Alarme und Reports

TLS/SSL mit doppeltem Login 
(Zertifikat und Passwort)

5. Fernzug. u. Einb. Schnittstellen

2
3

SiteManager

GateManager  Administration

Interactiver VPN Zugriff

IP angeschlossenes Gerät

(Zertifikat und Passwort)

Seriell angeschlossenes Gerät

Logfile
LogLogLogLogLo
gLogLogLogLogL
ogLogLogLogLog

LogLog

Der GateManager monitoriert alles!

3G/GPRS
or ADSL



5 .  F ERNZUG .  U .  E INB .  S CHNITTSTELLEN
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Archivierung der erfassten Daten

Datenaustausch mit Drittanbietern



6 .  I N S TA L L AT I O N V O R O R T
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6 .  I NSTALLATION VOR O RT
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Erfassung von Verbräuchen
Gas, Wasser, Strom, Druckluft, Wärmemenge, #
Montage, Anschluss und Einbindung Meßgeräte



6 .  I NSTALLATION VOR O RT
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Erfassung von Produktionsdaten
Stückzählung, Produktqualität, Fehler, #



7 .  IBN  I NBETRIEBNAHME
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8 .  S O L L  D AT E N A N A LY S E
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9Darstellung erfasster Daten

auf jedem Gerät dank den Einsatz vom Webtechnologien



8 .  S O L L D AT E N A N A LY S E
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9 .  S E RV I C E U M FA S S E N D 2 4 H

U M F A S S E N D E R  S E R V I C E  R U N D  U M  D I E  U H R .

D U R C H W A R T U N G U N D I N S T A N D H A L T U N G ,  

A B E R A U C H M I T U N S E R E M " 2 4  H

N O T D I E N S T "  G A R A N T I E R E N W I R D I E

E I N W A N D F R E I E F U N K T I O N U N D

A U S F A L L S I C H E R H E I T I H R E R

S
e

it
e

 3
1

A U S F A L L S I C H E R H E I T I H R E R

E L E K T R O - U N D P R O D U K T I O N S A N L A G E N .  

J E D E R Z E I T ,  7  T A G E I N D E R W O C H E ,  2 4  

S T U N D E N A M T A G .



L einige Referenzfotos LL einige Referenzfotos L

in kronologischer Reihenfolge
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R E F E R E N Z F O TO S
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1999 – Mila Bruneck Milcherfassung



R E F E R E N Z F O TO S
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2000 – Senfter Innichen Warmwasser Aufbereitung



R E F E R E N Z F O TO S
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2002 – RAS Südtirol Umsetzer Plose



R E F E R E N Z F O TO S
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2006 – Gemeinde Mühlwald WKW Meggima 4,2 MW



R E F E R E N Z F O TO S
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2009 – Intercable Bruneck Installation PVC Spritzguss



R E F E R E N Z F O TO S
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2009 – KH Bozen Intensivstation



R E F E R E N Z F O TO S
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2010 – Berglandmilch Wörgl Ventilverteiler 



R E F E R E N Z F O TO S
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2012 – Thöni Telfs Biogasanlage Ronchetrin 1000kW



R E F E R E N Z F O TO S
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2012 – Energie Meßstelle
mit Fernwartung EW-Toblach



R E F E R E N Z F O TO S

2012 – Brimi MH Brixen – Automatisierung 
Milchpasteur u. Produktverlauf
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R E F E R E N Z F O TO S
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2013 – Gem. Partschins – E-Werk Birkenwald - Krafthaus



R E F E R E N Z F O TO S
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2016 – Elpo mit erster intelligenter 
E-Ladestatiuon mit elektronischer 
Verrechnung Strom.
< Community Card
< QR Code Smartphon



R E F E R E N Z F O TO S
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2016 – Benko Villa Gardone – smart hom Automation



R E F E R E N Z F O TO S

2017 – Aufstockung Elpo Gebäude, 
energetischer Sanierung,
Einzelraum Regelung am PC des 
Mitarbeiters.
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6Kein traditioneller Raum Controller 

mehr notwendig



R E F E R E N Z F O TO S
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2017 – F&E – GKN-Elpo Knappenhaus Prettau



R E F E R E N Z F O TO S
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2017 – Leitner Sterzing Steuerung 
Seilbahn Kleines Matterhorn CH



Elpo LLElpo LL

Wir stehen persönlich dahinter LL

Link:  https://youtu.be/Hlf44sJg-3I
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Elpo GmbH

J. G. Mahl-Straße 19   I-39031 Bruneck (I)

Telefon +39 0474 570700   Fax +39 0474 570777 

K O N TA K T E

info@elpo.eu   www.elpo.eu

Elpo Nord GmbH
Körnerstraße 9   A-6020 Innsbruck (A)

Telefon +43 512 346460   Fax +43 512 3464605

info.at@elpo.eu   www.elpo.eu

Elpo Deutschland GmbH
Zeppelinstraße 73   D-81669 München (D)

Telefon +49 89 4583 5310   Fax +49 89 4488 896

info.de@elpo.eu   www.elpo.eu
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